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Fortbildung 
Hygienebeauftragte 

Mitarbeitende 
in der Pflege  
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Veranstalter 

Caritas-Akademie Köln-Hohenlind
Werthmannstraße 1a 
50935 Köln
Kontakt: Herr Rey, Weiterbildungsleitung
Tel: ++49 (0)   221 -  46 86 0 - 140 oder - 0
Fax: ++49 (0)  221 -  46 86 0 - 100
E-Mail: rey@caritas-akademie-koeln.de

Anreise

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: (Ticket Preisstufe 1b)
- Ab Hauptbahnhof mit U-Bahn (Linie 16 oder 18) bis  Neumarkt 
- mit Buslinie 136 (Hohenlind/Lövenich) bis zur Haltestelle 
Hohenlind  
=> Alternativ ab Neumarkt:  U-Bahn Linie 7 (Richtung Frechen) 
   bis Brahmsstr. , dann zu Fuß Richtung St. Elisabeth Krankenhaus
Die Caritas-Akademie Köln-Hohenlind befindet sich rechts 
neben dem Krankenhaus.
Anreise mit dem Auto:
•	 Aus Richtung Autobahnkreuz Köln-West: 
Ausfahrt Frechen, Richtung Köln-Innenstadt, auf Dürener 
Straße stadteinwärts, Militärring überqueren, erste Straße 
nach rechts abbiegen: Prälat-van-Acken-Straße.  Im Kreisver-
kehr vor dem St. Elisabeth-Krankenhaus: 1. Ausfahrt Werth-
mannstraße
•	 Aus Richtung Innenstadt: 
Dürener Straße stadtauswärts, Lindenthalgürtel überqueren, 
ca. 350 Meter nach Kreuzung Kitschburger Straße/ Dürener 
Straße links abbiegen: Prälat-van-Acken-Straße. Im Kreisver-
kehr vor dem St. Elisabeth-Krankenhaus: 1. Ausfahrt Werth-
mannstraße
=> Die Caritas-Akademie liegt ca. 100 Meter auf der linken Sei-
te. Gebührenpflichtige Parkmöglichkeiten finden Sie im Park-
haus, direkt neben der Akademie.
Alternative zum Parken: 
Park & Ride Parkhaus am Autobahnkreuz Köln West, 
Haus Vorst, Köln-Marsdorf, Emmy-Noether-Straße 12, 
50858 Köln und mit U-Bahn Linie 7 (Richtung Zündorf ) 
bis Brahmstr. fahren (3 Haltestellen, Kurzstreckenticket)
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Die Fortbildung

Die Vereinigung der Hygienefachkräfte der Bundesre-
publik Deutschland e.V. (VHD) hat im September 2011 
eine Leitlinie herausgegeben zur Fortbildung Hygiene-
beauftragte Mitarbeitende in der Pflege. Diese Leitlinie 
und die vom RKI 2009 herausgegebene Empfehlung  
der Kommission für Krankenhaushygiene und Infekti-
onsprävention (KRINKO) „Personelle und organisato-
rische Voraussetzungen zur Prävention nosokomialer 
Infektionen“ bilden die Grundlage dieser Fortbildung.

Ziele 

Ziel der Fortbildung Hygienebeauftragte in der Pflege 
ist die Vermittlung von Hygienekompetenz, damit die 
Hygienebeauftragten in die Lage versetzt werden, als 
Multiplikatoren und als Unterstützung der in der Ein-
richtung tätigen Fachkrankenschwestern/-pfleger für 
Hygiene und Infektionsprävention (Hygienefachkraft) 
fungieren zu können. 
Die Aufgaben der Hygienebeauftragten in der Pflege 
leiten sich vom jeweiligen Tätigkeitsgebiet mit all sei-
nen Facetten und Problemen ab. Der Schwerpunkt der 
Aufgaben liegt in der Funktion als Bindeglied zwischen 
allen in dem Bereich tätigen Mitarbeitenden und an-
deren mit Hygieneaufgaben betrauten Personen, z. B. 
einem Hygieneteam.
Grundsätzlich sind laut der Kommission für Kranken-
haushygiene und Infektionsprävention (KRINKO) am 
Robert-Koch-Institut (RKI) folgende Aufgaben wahrzu-
nehmen:
1.	 Betrieblich-organisatorisch, z.B.  „Multiplikator-/in“ 

hygienerelevanter Themen auf der Station bzw. im 
Funktionsbereich

2.	 Abteilung-/bereichsbezogen, z.B. Mitwirkung bei 
der Erstellung des bereichsspezifischen Hygiene-
plans und der Hygieneverfahrensanleitungen

3.	 Ausbruchmanagement, z.B. Mitwirkung bei der or-
ganisatorischen Bewältigung von epidemisch auf-
tretenden Krankenhausinfektionen.

Zielgruppe

Teilnahmeberechtigt sind Gesundheits- und Kranken-
pfleger/innen, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/
innen sowie staatlich examinierte Altenpflegekräfte.

Inhalte und Schwerpunkte:

1.	 Organisation und Betriebslehre:
•	 Gesetzliche Grundlagen der Hygiene
•	 Strukturen der Hygiene
•	 Hygienedokumente

2.	 Grundlagen der Antiseptik und der Desinfektion:
•	 Grundlagen der Desinfektion
•	 Haut-, Schleimhaut-, Flächen- und 
        Instrumentendesinfektion

3.	 Grundlagen der Hygiene: 
•	 Infektionsketten
•	 Grundlagen der Mikrobiologie

4.	 Persönliche Hygiene/ Lebensmittelhygiene
•	 Personalhygiene
•	 Händehygiene
•	 Barrierepflege/Quellenisolierung
•	 Lebensmittelhygiene

5.	 Infektionskrankheiten: 
•	 Hygienemaßnahmen bei übertragbaren 

Erkrankungen und MRE 
•	 Isolierungsmaßnahmen.

Abschlussprüfung

Die Fortbildung wird mit einem schriftlichen Lern-
erfolgsnachweis in Form einer Klausur abgeschlossen.

Zertifikat

Als Abschluss erhalten die Teilnehmenden ein Zertifikat.

Dauer 

Die Fortbildung besteht inhaltlich aus fünf einzelnen 
Modulen. Die Inhalte der einzelnen Module werden in 
48 Stunden Theorie vermittelt. Die 48 Stunden Theo-
rie sind aufgeteilt in 3 x 2 Unterrichtstage, die inner-
halb von 8 Wochen absolviert werden.

Termine

Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte unserer  
Homepage:  www.caritas-akademie-koeln.de.

Kursgebühren

Bitte entnehmen Sie die aktuelle Kursgebühr unserer 
Homepage:  www.caritas-akademie-koeln.de.
Ggf. ist eine Förderung durch das Aufstiegs-BAföG 
möglich (www.aufstiegs-bafoeg.de).

Bewerbungsunterlagen

•	 Bewerbungsschreiben
•	 Prüfungszeugnis über die staatliche Prüfung in 

der Kranken- bzw. Kinderkrankenpflege bzw. Prü-
fungszeugnis über die staatliche Prüfung in der 
Altenhilfe

•	 Amtlich beglaubigte Kopie der Urkunde über die 
Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung

•	 Kostenübernahmeerklärung des Arbeitgebers.

Sonstiges

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und Datenschutzinformationen 
(vgl. www.caritas-akademie-koeln.de).

Die Fortbildung ist mit 20 Fortbildungspunkten der  
Freiwilligen Registrierung beruflich Pflegender registiert


